
Beteiligung von Kindern an der Spielplatzplanung 

 

Die SchülerInnen der Grundschule Boltenhagen,  

die Kinder der DRK-Kita „Strandkinnings“ und 

die Kinder vom DRK-Hort „Neptunskinnings“  

planen mit Unterstützung durch den „Arbeitskreis Spielplatzkonzept“ der 

Fraktion Grünen die Spielplätze im Ostseebad Boltenhagen. 



Gesetzliche Grundlagen: 

UN-Kinderrechtskonvention 

Artikel 12) Berücksichtigung des Kindeswillens  

(1) Die Vertragsstaaten sichern dem Kind, das fähig ist, sich eine eigene Meinung 

zu bilden, das Recht zu, diese Meinung in allen das Kind berührenden 

Angelegenheiten frei zu äußern, und berücksichtigen die Meinung des Kindes 

angemessen und entsprechend seinem Alter und seiner Reife. 

Artikel 31) Beteiligung an Freizeit, kulturellem und künstlerischem Leben.  

Die Vertragsstaaten erkennen das Recht des Kindes auf Ruhe und Freizeit an, auf 

Spiel und altersgemäße aktive Erholung sowie auf freie Teilnahme am kulturellen 

und künstlerischen Leben. Kinder und Jugendliche sollten an gesellschaftlichen und 

demokratischen Prozessen sowie an sie betreffenden Planungen in möglichst 

vielfältiger Form teilhaben können. 

Ziele: 

Ermöglichung der Partizipation an politischen Prozessen insbesondere auf 

Kommunaler Ebene. Beteiligung an Planungs- und Entscheidungsprozessen im 

Rahmen von der Gemeindeentwicklung und –gestaltung, zur Erhöhung der 

Identifikation mit der Gemeinde insgesamt und kleinräumigen Bereichen (Ortsteile, 

Nachbarschaft). Einbeziehung von Mädchen und Jungen in Planung und Gestaltung 

von Einrichtungen und Angeboten, die vor allem Kinder und Jugendliche nutzen. 

Beteiligung von Kindern an der Planung für die Neugestaltung der Spielplätze im 

Ostseebad Boltenhagen 

Spielräume sind für Kinder wichtige Lernorte, sie erschließen sich ihre Umwelt im 

Spiel und durch ihr Handeln. Spielplätze sind daher bedeutsame Begegnungs-, 

Kommunikations- und Beziehungsorte für jüngere und ältere Kinder. 

Dementsprechend müssen Kinder als Experten und Expertinnen ihrer Lebenswelt 

immer die Möglichkeit haben, sich an den Planungen der Spielräume durch 

altersangemessene Methoden zu beteiligen. 



Ansatz: 

Die Spielplätze im Ostseebad Boltenhagen sollten interessante Spielorte für Kinder sein. 

Der Zustand vieler Spielplätze macht jedoch eine Neuplanung/ Erneuerung/ Reparatur der Spielgeräte 

erforderlich. Hier sollten die Kinder bei den Planungen beteiligt werden und Vorschläge machen, 

welche Spielgeräte sie sich wünschen. 

Umsetzung: 

Die Kinder sollen (allein oder in kleinen Gruppen) Bilder, Plakate, Briefe oder Modelle  

von Spielgeräten kreativ gestalten. 

Sie sollen  deutlich machen, was sie sich für Spielgeräte wünschen und wie diese aussehen 

sollen. (Insbesondere bei den Kleinsten sollten die Eltern Beschreibungen beifügen).  

 

 

 

 

 

 

Die Ideen der Kinder werden der Gemeindevertretung des Ostseebades Boltenhagen vorgestellt und 

veröffentlicht. Bei der Vorstellung am Sonnabend,  dem 14 .11.2020 ab 14 U hr  im 

Kur- und Festsaal können die kreativen Ideen bestaunt werden. Der Bürgermeister, die 

Gemeindevertretung, die Mitglieder des Sozialausschusses, sowie die des Bauausschusses sollen an 

diesem Tag ebenfalls vor Ort sein und können sogar in den direkten Austausch mit den Kindern treten.  

(Die Hygieneregeln werden dabei selbstverständlich beachtet.)  

 

Jedes Kind, dass sich beteiligt, bekommt am Austellungstag zwischen 14Uhr und 16Uhr  

ein kleines Dankeschön. Die schönsten Werke werden prämiert!  

Bei der Veröffentlichung werden selbstverständlich nur der Vorname und das Alter des Kindes erwähnt, 

um den Datenschutz zu gewährleisten. Die Angabe einer Telefonnummer oder einer Emailadresse dient 

nur zur Kontaktaufnahme im Gewinnfall.  Abgegeben werden können die Ideen im Kurhaus, in der 

Verwaltung in Klütz/Damshagen, sowie bei  Fr. Jahr in der Grundschule. 



 

Beteiligung von Kindern an der Spielplatzplanung 

Meine / Unsere Ideen: 

Name/n:_____________________________________________________ 
 

Alter:_______________________________________________________ 

Telefonnummer oder Emailadresse:_______________________________ 
(nur zur Benachrichtigung im Gewinnfall) 

BEISPIELE ZU SPORTGERÄTEN: 

Torwand, Reckstangen Trampolin, Hangelleiter, Balancierparcour, Sprossenwand 

BEISPIELE ZU KLETTERGERÄTEN: 

Kletterspinne, Kletterhaus, Kletterwand, Kletterseil, Kletternetz, Klettertiere (welcher Art?), 
Kletterstange 

BEISPIELE ZU SCHAUKELGERÄTEN: 

Einzelschaukel, Doppelschaukel, Schiffsschaukel, Gruppenschaukel, Schaukelnest,  
Wipp-/ Schaukeltiere (welcher Art?), Hängematte 

BEISPIELE ZU RUTSCHEN: 

Tunnelrutsche, Wellenrutsche, breite Rutsche (für mehrere Kinder gleichzeitig), Spiralrutsche 

BEISPIELE ZU SONSTIGEN GERÄTEN: 

Seilbahn, Schlafliege, Ruhesessel, Tunnel, Höhle, Flaschenzug mit Sandeimer, Drehscheibe zum Sitzen 
(auch Rollstuhlgeeignet), Drehscheibe zum liegen/ stehen, Wackelbrücke, Drehtipi, Karussell, Boot, 
Wippe 

BEISPIELE ZU MATERIALIEN: 

Holz (natürlich), Kunststoff (bunt), Edelstahl (langlebig)  

Meine Anmerkungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte füge diesen Zettel 

deinem Werk bei! 



Beteiligung von Kindern an der Spielplatzplanung 

Auswertung: 

Häufigkeit der genannten Spielgeräte: 

Spielgerät Anzahl 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
 


